
Spielregeln für das Volleyballturnier 

 
 

Gespielt wird nach den internationalen Volleyballregeln =  

                              neue Zählweise! 
 
 
� Ein Spiel  dauert jeweils 10 Minuten. 
 
� Die jeweils auf dem Spielplan erstgenannte Mannschaft spielt auf der 

linken Platzhälfte – das andere Team hat das erste Service. Die Plätze 
werden angeschrieben. 

 
� Spieler, die während der Veranstaltung  in einer Mannschaft zum 

Einsatz gekommen sind, dürfen in keinem anderen Team eingesetzt 
werden. 

 
� Pro Team (6 Personen)  müssen ständig 2 Damen auf dem Platz sein. 

Reine Damenteams sind möglich.      
 
� Die Schiedsrichter sind innerhalb der einzelnen Spielgruppen 

jeweils von Angehörigen spielfreier Mannschaften zu stellen!  
 
� Schreibmaterial, Strichlisten und Pfeifen sind auf allen Spielplätzen 

angebracht. Wettkampfbälle liegen ebenfalls auf. Es dürfen nur diese 
verwendet werden. 

 
� Pro Sieg gibt es 2 Punkte, pro Unentschieden 1 Punkt.  

Bei Punktegleichheit zählt das bessere „Punkteverhältnis“. 
Bei Punktegleichheit und gleichem Punkteverhältnis zählt das Ergebnis 
der direkten Begegnung. 
 

� Die Netzhöhe wird auf 2,35 m festgelegt.  
 
� Spielberechtigt sind Angehörige einer „Blaulichtorganisation“, 

der Behörden und Gerichte (z.B. Feuerwehr, Wasserrettung, 

Polizei, Gerichte, Rettungen, BH, Justizwache, Angehörige des 
BMI, Gemeindesicherheitswachen). Z.B. kann ein PolizistIn bei 

der Wasserrettung oder dem Gericht mitspielen…….! Nicht 
spielberechtigt sind SpielerInnen die bei einem Verband 

gemeldet sind! 
 

Profis sind nicht erwünscht!  
 

� Bei der Überweisung und Anmeldung bitte unbedingt eine 
Mannschaftsbezeichnung sowie eine verantwortliche Person mit 
Erreichbarkeit nennen! 


